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Diese Ausgabe erscheint auch online.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche 
ich auch im Namen der 
Gemeindeverwaltung und des 
Gemeinderates frohe und besinnliche 
Festtage sowie einen guten Start ins 
neue Jahr 2024. 
 
 
Ihr 

 
Frank Hornek, Bürgermeister 

 

Bildquelle: https://unsplash.com/photos/txJ27-2-7Bw 
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Das DRK Kirchberg  
präsentiert wieder 
Heinz Rühmann in   

Die Feuerzangenbowle   
Das Highlight des Jahres am Freitag, 
den 5.Januar  ab 19.30 Uhr (Film ab 
20.00 Uhr) in der Kirchberger Kelter. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. – 
Eintritt frei!  

Kinderbetreuung gesucht?                                                            
- gefunden!  
 
Tageselternvermittlung                     
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V.      
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang  
     
Wir beraten und qualifizieren Tageseltern und Kinderfrauen, die sich für die 
Betreuung von Kindern im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die Ihr Kind in Tagespflege geben wollen, finden bei uns Beratung und 
Vermittlung einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

Sprechzeiten der Tageselternvermittlung:    Montag und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr      
Telefon: 07191-3419-119      Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de    www.tev-bk.de   

Kinder- und Jugendhospizdienst

ternentraumS
Welzheimer Straße 42 . 71554 Weissach im Tal

Tel. 07191 3 73 24 32 . www.kinderhospizdienst.net

IBAN: DE36 6029 1120 0000 0090 24 Volksbank Backnang 
Spenden sind steuerlich abzugsfähig

Tel. 07191 3 73 24 32 

IBAN: DE36 6029 1120 0000 0090 24 Volksbank Backnang 

Tel. 07191 3 73 24 32 

IBAN: DE36 6029 1120 0000 0090 24 Volksbank Backnang 
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Rathaus geschlossen  
vom 22. bis 29. Dezember 2023
Wegen Renovierungsarbeiten an der historischen Treppe aus dem 
Jahr 1937 im Inneren des Rathauses wird das Rathaus für die 
Bürgerinnen und Bürger im obengenannten Zeitraum geschlos-
sen sein.

Für dringende Angelegenheiten wird die Gemeinde an den Werk-
tagen von 8.00 bis 12.00 Uhr telefonisch unter der Telefonnum-
mer 07144-83750 oder per E-Mail: info@kirchberg-murr.de er-
reichbar sein.

Ab 2. Januar 2024 sind wir zu unseren bekannten Öffnungszei-
ten wieder erreichbar.

Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis.

Kein Mitteilungsblatt in KW 52/KW 1
In der KW 52/2023 und KW 01/2024 erscheint kein Mittei-
lungsblatt.

Die erste Ausgabe erscheint in der KW 02/2024 ganz regulär am 
11. Januar 2024.

Abgabe hierfür ist der Montag, 08. Januar 2024 um 14.00 Uhr

Holzversteigerung
Die nächste Holzversteigerung  

der Gemeindeverwaltung Kirchberg an der Murr

findet am Samstag, 27. Januar 2024 statt.

Nähere Informationen werden Anfang Januar im Mitteilungs-
blatt und auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

Herzlichen Glückwunsch zum 91. Geburtstag
Herr Manfred Wagner feierte am 13. Dezember seinen 91. Geburtstag.
Bürgermeister Frank Hornek gratulierte aufs Herzlichste und über-
reichte ihm am Seniorennachmittag ein Präsent der Gemeinde.

Wir wünschen Herrn Wagner alles Gute und weiterhin gute Ge-
sundheit.

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 14. Dezember 2023 über folgende 
Themen beraten und beschlossen:
1. Ehrung von Blutspendern
Bürgermeister Hornek begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt 
den Bereitschaftsleiter des DRKs, Herrn Gintner. Aufgrund von Ter-
minkollisionen und Krankheit konnte von den fünf zu ehrenden 
Blutspendern in diesem Jahr nur Herr Martin Wolf an der Ehrung 
teilnehmen. Dieser hat mit 75 gemeinnützigen Blutspenden bereits 
einen großen Beitrag für das Gesundheitssystem geleistet. Bürger-
meister Hornek dankte ihm ganz herzlich für seine Bereitschaft, 
mehrfach im Jahr Blut zu spenden. Die Blutspende sei sehr wichtig 
und durch nichts zu ersetzen. Für seine tolle Leistung erhielt Herr 
Wolf eine Blutspenderehrennadel, eine Urkunde und ein Präsent der 
Gemeinde.

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für das Jahr 2024
• Einbringung
Gemeindekämmerer Vogel stellte den Haushalt für 2024 der Ge-
meinde Kirchberg vor. Das Gesamtvolumen des Haushaltes beträgt 
rund 15,4 Mio. €.
Insgesamt sind Aufwendungen im Ergebnishaushalt in Höhe von 
11.557.000 € und Erträge in Höhe von 11.378.000 € eingeplant. 
Nach § 80 der Gemeindeordnung soll das Ergebnis aus ordentlichen 
Erträgen und ordentlichen Aufwendungen ausgeglichen sein. Diese 
Erfordernis ist für den Haushaltsplan 2024 nicht erfüllt. Es ergibt 
sich ein Minus von 179.000 €.
Beim Finanzhaushalt ergibt sich eine Erhöhung des Finanzierungs-
mittelbestandes um 25.400 €, d. h. der Zahlungsmittelbestand zum 
Ende des Haushaltsjahres 2023 wird im Laufe des Jahres 2024 um 
diesen Betrag erhöht.
Steuern und ähnliche Abgaben (5,34 Mio. €) bilden neben den Zu-
weisungen (3,27 Mio. €) den größten Anteil an den Erträgen des 
Ergebnishaushaltes. Die Gewerbesteuer liegt dabei bei rund 1,4 Mio. 
€, der Einkommensteueranteil bei 2,89 Mio. €. Bei den Aufwen-
dungen stellen die Transferaufwendungen (4,3 Mio. €) den größten 
Posten dar. Darin sind unter anderem die FAG-Umlage und die Kreis-
umlage enthalten. Es folgen die Personalaufwendungen (4,1 Mio. €).
Die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit sind mit 4.267.000 € 
angesetzt. Dem gegenüber stehen Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit von 4.785.500 €. Hierunter fallen u. a. die Erweiterung des 
Feuerwehrgerätehauses, die Planungsrate für die Gemeindehalle, die 
Ausgaben für den Breitbandausbau, die Ersatzbeschaffung eines Bau-
hoffahrzeuges, den Ausbau der barrierefreien Bushaltestellen und 
des Murrradweges und die Vorhaben im Bereich Abwasser.
Gemeindekämmerer Vogel berichtete, dass die Gemeinde Kirchberg 
auch in 2024 schuldenfrei sein wird.
Der Gemeinderat stimmte der Ausarbeitung des Haushaltsplanes auf 
dieser Grundlage zu.
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3. Beratung und Beschlussfassung über die Bedarfsplanung für 
Kindertagesstätten für die Kindergartenjahre 2023/2024 ff
Bürgermeister Hornek informierte, dass die letzten Jahre von der Er-
weiterung und Neueröffnung von Kita-Gruppen geprägt war. In den 
kommenden Jahren werden die Kinderzahlen jedoch voraussichtlich 
wieder sinken, sodass sich die Lage in den Kitas etwas entspannen 
wird. Die Gemeinde Kirchberg betreibt derzeit in drei Kindertages-
stätten zehn Ü2-Gruppen und zwei Krippen.
Bei den Krippen ist eine vernünftige Bedarfsplanung über das aktuel-
le Kindergartenjahr hinaus kaum möglich. Die im Kindergartenjahr 
2024/2025
einjährigen Kinder sind überwiegend noch gar nicht geboren. Die 
weitere Entwicklung im Krippenbereich muss ständig beobachtet 
werden, da es für zu tätigende Maßnahmen nahezu keine Vorlauf-
zeiten gibt. Nach den aktuellen Prognosen sind die Gruppen ausrei-
chend.
Nach den Rekordgeburtenjahren der letzten Jahre entspannt sich 
die Lage im Ü2-5-Bereich langsam wieder. Insgesamt ergibt sich in 
der Tendenz, dass nahezu 20 Kitaplätze in den Ü2-5-Gruppen im 
gesamten Kitajahr freibleiben könnten. Dies bedeutet, dass in Er-
wägung gezogen werden kann, eine „ganze“ Ü2-5-Gruppe in eine 
Kleingruppe umzuwandeln. Vor dieser Entscheidung wird die Ge-
meindeverwaltung im Frühjahr 2024 die Bedarfsplanung aktualisie-
ren. Aufgrund der Nachfrage für Kinder im Alter von 2 Jahren wurde 
mit Wirkung zum 01.09.2023 die bestehende Regelgruppe in der 
Kindertagesstätte Pfarrgartenstraße (Kinder über 3 Jahre) in eine al-
tersgemischte Regelgruppe (Kinder über 2 Jahre) umgewandelt. Da-
mit sind nunmehr alle drei Kitagruppen in der Kita Pfarrgartenstraße 
altersgemischte Regelgruppen.
Für KigaPlus ist für das Kitajahr 2024/2025 mit einer Vollbelegung 
zu rechnen. Dies hängt zum einen von den „Kannkindern“ ab (ob 
diese ein weiteres Jahr in KigaPlus verbleiben) und von der Zahl der 
Rückstellungen. Im Kitajahr 2025/2026 folgt dann ein sehr schwa-
cher Jahrgang in KigaPlus nach. Der 3-gruppige Kitabetrieb kann 
dann auf einen 2,5 gruppigen Betrieb reduziert werden. Für die fol-
genden Kitajahre ist davon auszugehen, dass der Betrieb in KigaPlus 
zwischen 3-gruppig und 2,5-gruppig variiert. Organisatorisch ist dies 
für den Personalbedarf mit etwa einer Vollzeitstelle relevant, ansons-
ten in einem offenen Kitabetrieb relativ einfach zu organisieren.
Der Gemeinderat nahm die Bedarfsplanung zustimmend zur Kennt-
nis.

4. Beratung und Beschlussfassung über die Verlegung der 
Ortsdurchfahrtsgrenze in der Burgstaller Straße (L 1114)
Die Grenzen der Ortsdurchfahrt werden überwiegend durch weiße 
Schilder am Straßenrand (Aufschrift OD ggf. in Verbindung mit E für 
Erschließungsbereich oder V für Verknüpfungsbereich) gekennzeich-
net. Die straßenverkehrsrechtliche Ortsdurchfahrt (gelbe Ortstafel) 
wird nach Kriterien der StVO festgelegt und ist daher nicht immer 
mit der straßenrechtlichen Ortsdurchfahrt identisch.
Im Zusammenhang mit einem Bauvorhaben an der Burgstaller Stra-
ße hat das Regierungspräsidium Stuttgart darauf hingewiesen, dass 
der geplante Wohnhausneubau an der L1114 im Verknüpfungsbe-
reich der Ortsdurchfahrt liegt. Nach dem Straßengesetz befindet 
sich das Bauvorhaben innerhalb der gesetzlichen Anbauverbotszone 
von 20 m. Im rechtskräftigen Bebauungsplan „Backnanger Weg – 1. 
Änderung“ wurde der Anbauabstand auf 15 m reduziert.
Außerdem dürfen außerhalb der zur Erschließung der anliegenden 
Grundstücke bestimmten Teilen der Ortsdurchfahrt (ODE) bauliche 
Anlagen, die über Zufahrten oder Zugänge unmittelbar an die Lan-
desstraße angeschlossen werden sollen, nicht errichtet werden. Eine 
Erschließung von der Landesstraße im Verknüpfungsbereich (ODV) 
wird deshalb vom Straßenbauamt abgelehnt.
Die Bebauung neben dem Feuerwehrgerätehaus entlang der L 1114 
mit Einfamilienhäusern und Garagen mit direkten Zu- und Ausfahr-
ten befinden sich ebenfalls im Verknüpfungsbereich der Landesstra-
ße und hätten so nicht errichtet werden dürfen.
Um die Problematik zu lösen, müsste seitens der Gemeinde eine 
Verlegung der Ortsdurchfahrtsgrenze beim Regierungspräsidium 
beantragt werden. Sofern eine ODE-Verlegung erfolgt, liegt auch 
der Bereich des aktuellen Bauantrags zukünftig innerhalb des ODE-
Bereichs. Damit würde die Anbaubeschränkung entfallen. Auch eine 
Zufahrt zur Landesstraße ist innerhalb des ODE-Bereichs möglich.
Der Gemeinderat stimmte der Verlegung der Ortsdurchfahrtsgrenze 
in der Burgstaller Straße (L 1114) in Richtung der Einmündungen 
Pfarrgartenstraße/Boschstraße zu.

5. Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der Essens-
beiträge für die Kernzeitbetreuung an der Grundschule
An der Grundschule wird von Montag bis Donnerstag, insbesondere für 
die Kinder, die die Kernzeitbetreuung besuchen, Mittagessen ausgegeben. 
Für das Mittagessen werden bisher bei monatlicher Buchung 56,00 € (so-
mit 3,50 €/ Tag) berechnet. Der Betrag wird auch in den Ferien abgerech-
net, weshalb er etwas geringer als in den Kindertagesstätten ist.
Die Qualität des äußerst abwechslungsreichen Essens ist gehoben. 
Der Preis beim Caterer für eine Mahlzeit beträgt ab 01.01.2024 
5,20 € (bislang 4,60 €). Mit dem seitherigen Essensbeitrag können 
dann nicht einmal mehr die Kosten des Caterers gedeckt werden. 
Hinzu kommt eine tägliche Anfahrtskostenpauschale. Die Kosten für 
das Gemeindepersonal, sowie für die Raumnutzung wurden ohne-
hin noch nie in Rechnung gestellt.
Die Eltern haben seit 2021 einen unveränderten Eigenanteil für das Mit-
tagessen zu tragen. Um die Kostensteigerungen abfangen zu können, 
soll der Eigenanteil nun angehoben werden. Dadurch ergibt sich ein 
Monatsbeitrag von 67,20 € für die Versorgung von Montag bis Don-
nerstag (4,20 €/Tag). Bei kurzfristigen Einzelbuchungen fällt bisher ein 
Betrag von 4,50 € an, welcher nun auf 5,20 € erhöht werden soll.
Der Gemeinderat stimmte der Preiserhöhung des Mittagessens 
auf 4,20 € bzw. 5,20 € bei Einzelbuchungen mit Wirkung zum 
01.02.2024 zu.

6. Beratung und Beschlussfassung über Bausachen
Dem Gemeinderat wurden vier Baugesuche vorgelegt. Für alle Bau-
vorhaben wurden das gemeindliche Einvernehmen bzw. die notwen-
digen Befreiungen erteilt.

7. Bekanntgaben

a) Sitzungstermine
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
dem 18.01.2024 statt. Der Gemeinderat hat einen Sitzungsplan für 
das kommende Jahr erhalten.

b) Geburtstage
Bürgermeister Hornek gratulierte Gemeinderat Drexler nachträglich 
zum Geburtstag.

c) Barrierefreie Bushaltestellen
Bürgermeister Hornek informierte, dass 2021 ein Zuschussantrag 
für den barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen in Kirchberg ge-
stellt wurde. Der Bewilligungsbescheid in Höhe von 248.000 € kam 
nun. Die recht kurze Umsetzungsfrist von 31.07.2024 wurde nach 
Rücksprache mit dem Regierungspräsidium auf den 31.12.2024 
verlängert. Das Ingenieurbüro wird die Planungen in der Gemein-
deratssitzung im Februar nochmals vorstellen, sodass im Mai die 
Auftragsvergabe erfolgen kann.

8. Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt ergingen keine Wortmeldungen.

Wir gratulieren allen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern recht 
herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Samstag, 23. Dezember
Herr Werner Ernst Bleile, Danziger Straße, 78 Jahre

Montag, 1. Januar 2024
Herr Roland Stiesch, Lichtentaler Straße, 74 Jahre
Frau Fadime Yaliniz, Pfarrgartenstraße, 80 Jahre

Mittwoch, 3. Januar 2024
Herr Mato Mihaljevic`, Im Mühlwingert, 75 Jahre

Samstag, 6. Januar 2024
Frau Ursula Lore Wolf, Schulstraße, 80 Jahre

Sonntag, 7. Januar 2024
Frau Ellen Kugler, Pfarrgartenstraße, 70 Jahre

Mittwoch, 10. Januar 2024
Frau Ilse Mina Jahn, Schulstraße, 90 Jahre

Donnerstag, 11. Januar 2024
Herr Hansjörg Messerschmidt, Marienburger Straße, 85 Jahre
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Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR
Müllentsorgungstermine Januar 2024
Restmülltonnen 
2-wöchentl. Leerung

Mi. 
03.01.

Di. 
16.01.

Di. 
30.01.

Alle Restmülltonnen 
2- und 4-wöchentl. Leerung

Di. 
16.01.

Biomüll Mi. 
10.01.

Di. 
23.01.

Gelbe Tonne Di. 
09.01.

Altpapier Mi. 
17.01.

Christbäume Mo. 
15.01.

Öffnungszeiten der AWRM-Einrichtungen über Weihnachten 
und Neujahr
Auch in diesem Jahr sind die Entsorgungszentren, Wertstoffhöfe und 
Problemmüllsammelstellen der AWRM während der Weihnachtszeit 
regulär geöffnet. Geschlossen bleibt lediglich an den gesetzlichen 
Feiertagen.
Die Grüngutplätze bleiben vom 24. Dezember bis einschließlich 
6. Januar geschlossen, danach sind diese wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Größere Erdanlieferungen sind zwischen dem 24. 
Dezember und 7. Januar generell nicht möglich, die Erddeponie in 
Backnang-Steinbach bleibt in diesem Zeitraum geschlossen. Denje-
nigen, die nicht dringend Müll und Wertstoffe loswerden müssen, 
rät die AWRM den Besuch der Annahmestellen auf einen späteren 
Zeitpunkt zu verschieben. Erfahrungsgemäß sind die Entsorgungs-
zentren und Wertstoffhöfe in der Zeit zwischen den Jahren nämlich 
stark frequentiert, so dass mit Wartezeiten gerechnet werden muss. 
Wem während der Feiertage der Platz in der Mülltonne ausgeht, 
kann in allen Verkaufsstellen im Rems-Murr-Kreis Zusatzmüllsäcke 
in zwei verschiedenen Größen kaufen. Im Kaufpreis ist die Entsor-
gung bereits mit enthalten, so dass die gefüllten Säcke am jeweiligen 
Abfuhrtag bei den Restmülltonnen zur Abholung bereitgestellt wer-
den können. Fragen? Die Abfallberatung steht unter 07151/501-
9535 zur Verfügung.

Häckselplatz auf der Kläranlage
Der Häckselplatz ist am 30.12.23 und 06.01.24 geschlossen. 

Agentur für Arbeit Waiblingen
Termin vereinbaren und Wartezeiten vermeiden:
Erweiterte Angebote bei Agentur für Arbeit und Jobcenter 
ab Januar 2024
Immer mehr Bürger*innen wünschen sich neben den schon beste-
henden persönlichen und telefonischen Kontaktmöglichkeiten auch 
einen Onlinekontakt zu Behörden, zum Beispiel, um einen Termin 
zu vereinbaren. Daher bieten die Agentur für Arbeit Waiblingen und 
das Jobcenter Rems-Murr bereits seit einiger Zeit die Möglichkeit, 
viele Anliegen über die e-Services (www.arbeitsagentur.de/eservices 
bzw. www.jobcenter-rems-murr.de) zu erledigen.
Seit 2022 können Kund*innen der Agentur für Arbeit alternativ zur 
persönlichen Arbeitslosmeldung diese online durchführen. Dies er-
folgt mit der Online-Ausweisfunktion ihres Personalausweises über 
die e-Services.
Gleiches gilt beispielsweise für den Erstantrag auf Bürgergeld, einen 
Weiterbewilligungsantrag oder eine Veränderungsmitteilung beim 
Jobcenter.
Nähere Informationen dazu gibt es unter www.arbeitsagentur.de/ar-
beitslos-melden und www.jobcenter-rems-murr.de/service/jc-digital.
Wer doch lieber persönlich vorbeikommen möchte, der kann über 
www.arbeitsagentur.de/waiblingen bzw. www.jobcenter-rems-murr.de/
privatperson/antragstellung/online-terminbuchung seinen Wunsch-
termin vereinbaren. Selbstverständlich können Terminanfragen und 

die Klärung aller weiteren Anliegen auch weiterhin telefonisch er-
folgen. Für Kund*innen der Agentur für Arbeit ist das Service Cen-
ter über die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 00 erreichbar. 
Kund*innen des Jobcenters melden sich unter den folgenden Ruf-
nummern 07151 9519 670 (Waiblingen), 07191 3456 600 (Back-
nang) oder 07181 4004 772 (Schorndorf). Die Telefone bei Agentur 
für Arbeit und Jobcenter sind montags bis freitags durchgehend von 
8 Uhr bis 18 Uhr besetzt.
„Unser Ziel ist es, die Anliegen unserer Kund*innen allumfassend 
zu erledigen. Dies ist häufig aufgrund der Komplexität nicht ohne 
Vorbereitung und Rücksprachen möglich. Daher vereinbaren wir ei-
nen Termin, an welchem dann alle notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur schnellen und abschließenden Erledigung vorliegen“, 
beschreibt die Leiterin der Waiblinger Agentur für Arbeit, Christine 
Käferle, das angepasste Verfahren. Sie weist darauf hin, dass bei Vor-
sprachen ohne Termin mit längeren Wartezeiten und gegebenenfalls 
weiteren Terminen zu rechnen ist.
Wenn‘s mal ganz schnell gehen muss: Unaufschiebbare Anliegen 
und Arbeitslosmeldungen können auch künftig ohne vorherige Ter-
minvereinbarung durchgeführt werden. Montags bis freitags zwi-
schen 8 und 11.30 Uhr, donnerstags zusätzlich zwischen 14 und 17 
Uhr, besteht die Möglichkeit, die notwendigen Prüfungen vorzuneh-
men und das weitere Verfahren anzustoßen.
„Wer seine Anliegen vollständig und ohne Wartezeiten klären möch-
te, sollte bevorzugt die Onlinemöglichkeiten nutzen, den telefoni-
schen Kontakt wählen oder vorab einen Termin vereinbaren“, be-
tonen Käferle und der Geschäftsführer des Jobcenters Rems-Murr, 
Karsten Bühl.

Müllmarken 2024 Einfach von zu Hause aus beantragen
Kundinnen und Kunden des Jobcenters Rems-Murr können die Ge-
bührenmarken für Restmüll und Biomüll für das Jahr 2024 einfach 
und bequem von zu Hause aus beantragen. Eine persönliche Vor-
sprache im Jobcenter Rems-Murr ist nicht erforderlich.
Die Beantragung der Gebührenmarken kann ab 02. Januar 2024 
online unter www.jobcenter-rems-murr.de erfolgen. Der Antrag 
kann auch per E-Mail an Jobcenter-Rems-Murr.Gebuehrenmarken@
jobcenter-ge.de oder schriftlich per Post beim zuständigen Jobcenter 
in Waiblingen, Backnang oder Schorndorf gestellt werden.
Die Gebührenmarken werden nach Antragstellung zeitnah per Post 
versandt.
Eine persönliche Aushändigung der Gebührenmarken erfolgt nicht 
mehr.
Darüber hinaus haben Kundinnen und Kunden des Jobcenters wei-
terhin die Möglichkeit, die Gebührenmarken selbst zu beschaffen 
und diese dann im Jobcenter zur Erstattung einzureichen.

Der VVS informiert

Digitale ErlebnisCard Region Stuttgart kostet jetzt mit 
Deutschland-Ticket 10 Euro weniger
Zum Vorteilspreis: beim Eintritt in mehr als 70 Museen, Bäder oder 
bei Freizeitaktivitäten sparen
Museen oder die Nachbarstadt bei einer Stadtführung entdecken, 
in einer Therme entspannen, Nervenkitzel im Kletterwald oder mit 
Freunden das Rätsel in einem Escape Room lösen. Mit der Erlebnis-
Card können Einwohnerinnen und Einwohner der Region ein Jahr 
lang Highlights bei Kultur- und Freizeiteinrichtungen entdecken und 
dabei sparen. Der Gesamtwert der Vergünstigungen liegt bei mehr 
als 600 Euro. Ab sofort bekommen VVS-Fahrgäste mit Deutschland-
Ticket einen zusätzlichen Nachlass: sie zahlen 10 Euro weniger für 
die digitale ErlebnisCard.
„Die ErlebnisCard Region Stuttgart ist ein besonderes Angebot für 
die Bewohnerinnen und Bewohner der Region. Die Karte ist der 
Freifahrtschein, um das ganze Jahr 2024 in mehr als 70 Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen der Region Stuttgart einen jeweils einmaligen 
kostenlosen Eintritt zu erhalten“, sagt Armin Dellnitz, Geschäftsfüh-
rer Regio Stuttgart Marketing- und Tourismus GmbH. „Die Erleb-
nisCard ist damit der Begleiter durch das ganze Jahr und ein ideales 
Weihnachtsgeschenk für Freunde und Familie.“
„Das Deutschland-Ticket zum unschlagbaren Preis von 49 Euro 
im Monat ist wie geschaffen, um in der Freizeit die schöne Region 
Stuttgart zu entdecken. Man hat die Fahrkarte einfach in der Ta-
sche und muss sich keine Gedanken über Zonen, Preise, Stau oder  
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Parkplätze machen. Deshalb freuen wir uns sehr über die Koope-
ration mit Regio Stuttgart und den Preisnachlass von 10 Euro für 
unsere Fahrgäste“, sagt VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian. 
„Für junge Menschen kostet das Deutschland-Ticket übrigens nur 
einen Euro am Tag. Sie bekommen ebenfalls den Preisnachlass auf 
die ErlebnisCard.“
Die ErlebnisCard Region Stuttgart gilt immer vom 1. Januar bis 31. 
Dezember und richtet sich an „Einheimische“. Wer die Karte hat, 
bekommt freien oder vergünstigten Eintritt in einem der mehr als 70 
Partnerinstitutionen. Ein kostenloses Ticket im Jahr gibt es beispiels-
weise im Porsche-, Mercedes Benz-, Kunst- und Landesmuseum in 
Stuttgart, bei der Galerie Stihl Waiblingen oder fürs Citygolf Stutt-
gart. ErlebnisCard-Inhaber können auch kostenlos an verschiedenen 
Stadtführungen teilnehmen, wie zum Beispiel in Schorndorf, Göp-
pingen, Esslingen, Ludwigsburg und Sindelfingen. Auch ein Eintritt 
in der Mineraltherme Böblingen und in den Schwimmbädern des 
Solebads Cannstatt oder Mineralbad Berg sowie ins F3 in Fellbach 
sind im Preis inbegriffen. Die ErlebnisCard kostet als digitales Ange-
bot mit VVS-Deutschland-Ticket 59 Euro statt 69 Euro.
Wie Fahrgäste mit Deutschland-Ticket zu ihrer vergünstigten Erleb-
nisCard kommen und alle weiteren Details erklärt der VVS auf 
vvs.de/erlebniscard

Sprechtage 2024 Kreis Ludwigsburg und Rems-Murr-Kreis
Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforder-
lich – hierzu Versicherungsnummer bereit halten.
Bitte Personalausweis/Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen.
Bei Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte – keine An-
tragsaufnahme möglich.
Zur Antragsaufnahme wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde Ih-
res Wohnort-Rathauses oder an einen unserer ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberater/Versichertenältesten.
Bei Bedarf (z. B. in den Schulferien) können ggf. weitere Termine 
entfallen.

Bietigheim-Bissingen Löchgauer Str. 22 (EG Zimmer 113), 
74321 Bietigheim-Bissingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils dienstags 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Am 02.01., 24.12. und 31.12.2024 keine Sprechstunden.

Backnang Verwaltungsgebäude Im Biegel 13 – Seniorentreff, 
71522 Backnang
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils donnerstags 08:00 – 12:00 und 
13:00 – 16:00 Uhr
Am 09.05., 30.05., 03.10. und 26.12.2024 keine Sprechstunden

Waiblingen Marktgasse 5 (1. OG – Besprechungszimmer), 
71332 Waiblingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils dienstags 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Am 02.01., 24.12. und 31.12.2024 keine Sprechstunden.

Beratungszentrum Region Stuttgart
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu 
Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis/Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen.

Stuttgart-Freiberg, Adalbert-Stifter-Str. 105, 70437 Stuttgart (Freiberg) 
– Haltestelle Himmelsleiter der U 7
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: 
Montag:   08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:   08:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:   08:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 – 18:00 Uhr*
Freitag:   08:00 – 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar
Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/
DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/ 
videoberatung_node.html

Links zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenversiche-
rung:
Rentenminderungsausgleich 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0210

Kontenklärungsantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0100

Kindererziehungszeitenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0800

Rentenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-r0100

Rentenauskunft anfordern 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/

eAntrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag

Kontaktformular 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-s8003

Ortsbücherei Kirchberg 

an der MurrOrtsbücherei Kirchberg 

an der Murr
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kinder,
herzlichen Dank für Euren Besuch zu unserer Adventsgeschichte. 
Ihr wart ein
tolles und super aufmerksames Publikum und das Lesen und Spielen 
hat uns große Freude
bereitet.

Wir möchten auch höflich darauf hinweisen, dass wir Weihnachts-
ferien machen.

Deshalb ist
die Bücherei vom

23.12. 2023 bis 08.01.2024
geschlossen.

Ab 09.01.2024 sind wir wieder für Euch da.

Wir wünschen allen ein fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes und weiterhin so lesefreudiges neues Jahr.
Das Bücherei-Team
Katrina Hlatky
Sandra Kopp
Stefi Schmückle
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Grundschule Kirchberg

Nikolausaktion
Am 06.12. durften sich die Kinder der Kirchberger Grundschule 
über süße Nikoläuse, Mandarinen und Nüsse freuen. In den Klassen 
1a und 1b kam der Nikolaus sogar persönlich vorbei und überreichte 
jedem Kind ein kleines gefülltes Säckchen. Auch die Lehrer und alle 
am Schulleben Beteiligten wurden vom Nikolaus bedacht: Sie erhiel-
ten neben Schokoladen-Nikoläusen und Mandarinen noch viele tolle 
Plätzchentüten mit Selbstgebackenem.
Organisiert wurde die Aktion durch den Elternbeirat der Schule. Der 
Förderverein und der Biolandhof Trautwein konnten als Spender für 
die Nikoläuse und die Mandarinen gewonnen werden. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Helfenden, die Plätzchenbäcker/-innen, 
den Nikolaus und alle, die zum Gelingen der Aktion beigetragen 
haben.

Da der Biolandhof Trautwein bereits seit vielen Jahren die Aktion mit 
der Spende von Mandarinen großzügig unterstützt, war es in diesem 
Jahr ein Anliegen, sich einmal auf etwas anderem Weg zu bedanken:
Die Klasse 3b mit Frau Mandel-Biesinger machte sich am 12.12. auf 
den Weg zum Hofladen und erfreute mit Liedern, einem Gedicht, 
einem selbst gestalteten Bild im Bilderrahmen und Blumen.
Herr Engelhard, als kommissarischer Schulleiter, und die stellvertre-
tende Elternbeiratsvorsitzende Silja Knieriem ließen es sich ebenfalls 
nicht nehmen, bei dieser Aktion dabei zu sein und sich im Namen 
der Schulgemeinschaft zu bedanken.

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Backnang
samstags und sonntags von 8:00 bis 22:00 Uhr
feiertags von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag – Freitag, 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Ärztliche Notfallpraxis Backnang im Gesundheitszentrum Backnang, 
Karl-Krische-Straße 4, Tel. 116117, www.notfallpraxis-backnang.de

Allgemeiner Notfalldienst
Rems-Murr-Klinik Winnenden
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Mo., Di., Do., 18:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mi., Fr., 14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag, 8:00 Uhr – 22:00 Uhr

Notfallpraxis Ludwigsburg und Umgebung:
Erlachhofstr. 1, Ludwigsburg, Tel. 116117
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116117
Montag, Dienstag und Donnerstag, 18 bis 8 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 - 96589700 
oder docdirekt.de
Mittwoch:          13 – 8 Uhr
Freitag:          16 – 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:       8 – 22 Uhr
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Ver-
sicherten
– bei docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 
und 19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe.
Der Service ist über drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, 
die Webseite docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 
116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Rems-Murr-Kreis
Der kinderärztliche Notfalldienst im Rems-Murr-Kreis findet von 
Montag bis Freitag von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Ambulanz-
räumen der Kinderklinik Winnenden, Am Jakobsweg 1, statt.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen: 08:00 - 20:00 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117

Ludwigsburg
Kinder- und Jugendärzte
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für 
Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 
71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr 
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.
Während dieser Zeiten ist der Bereitschaftsdienst unter der Telefon-
nummer 116117 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761 / 120 120 00
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag 16 bis 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9 bis 22 Uhr. Zu den übrigen Zei-
ten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter
116117.

HNO-Ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Tel.: 116117

Weitere Notfalldienste
Weitere Notfalldienste finden Sie unter:
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Notdienst der Apotheken
Täglicher Wechsel, Beginn 8.30 Uhr bis Ende 8.30 Uhr am nächsten Tag.

Freitag, 22. Dezember
Palm´sche Apotheke am Rathaus, Freiberg, Marktplatz 10, 
07141 707677
Rathaus-Apotheke, Aspach, Backnanger Str. 2, 07191 920296
St. Walterich-Apotheke, Murrhardt, Marktplatz 6, 07192 8821

Samstag, 23. Dezember
Stadt-Apotheke, Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 07148 922273
Apotheke im Gesundheitszentrum, Backnang, Karl-Krische-Str. 4, 
07191 343100

Sonntag, 24. Dezember Heiligabend
Sophien-Apotheke, Freiberg, Stuttgarter Str. 42, 07141 271210
Schiller-Apotheke, Backnang, Schillerstr. 36, 07191 1670

Montag, 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag
Apotheke im Center Steinheim, Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
07144 80040
Auenwald-Apotheke, Auenwald, Talstr. 4, 07191 907530

Dienstag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag
Stifts-Apotheke, Oberstenfeld, Grossbottwarer Str. 45, 07062 8577
Apotheke am Obstmarkt, Backnang, Dilleniusstr. 9, 07191 64844

Mittwoch, 27. Dezember
Schiller-Apotheke, Marbach/Neckar, Güntterstr. 14, 07144 85010
Löwen-Apotheke, Sulzbach an der Murr, Backnanger Str. 32, 07193 6967

Donnerstag, 28. Dezember
Rosen-Apotheke, Pleidelsheim, Riedbachstr. 9, 07144 21060
Schiller-Apotheke, Backnang, Schillerstr. 36, 07191 1670

Freitag, 29. Dezember
Brunnen-Apotheke, Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 07144 38408
Vitalwelt-Apotheke am Römerbad, Murrhardt, Theodor-Heuss-Str. 1, 
07192 935950

Samstag, 30. Dezember
Apotheke Murr, Murr, Mühlgasse 2, 07144 8889836
Easy Apotheke, Weissach im Tal, Welzheimer Str. 55, 07191 51260

Sonntag, 31. Dezember Silvester
Lemberg Apotheke, Affalterbach, Marbacher Str. 8, 07144 36499
Center-Apotheke im Kaufland, Backnang, Sulzbacher Str. 201, 
07191 91151100

Montag, 1. Januar Neujahr
Stadt-Apotheke, Steinheim, Friedrichstr. 2, 07144 81230

Dienstag, 2. Januar
Apotheke Palm, Marbach/Neckar, Marktstr. 22, 07144 5360

Mittwoch, 3. Januar
Römer-Apotheke, Benningen, Studionstr. 7, 07144 14693

Donnerstag, 4. Januar
Apotheke Kirchberg, Kirchberg, Kirchplatz 1, 07144 36726

Freitag, 5. Januar
Neckar-Apotheke, Ingersheim, Tiefengasse 19, 07142 20280

Samstag, 6. Januar Heilige 3 Könige
Apotheke am Bahnhof, Marbach/Neckar, Rielingshäuser Str. 1, 
07144 4073

Sonntag, 7. Januar
Palm´sche Apotheke am Rathaus, Freiberg, Marktplatz 10, 
07141 707677

Montag, 8. Januar
Stadt-Apotheke, Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 07148 922273

Dienstag, 9. Januar
Sophien-Apotheke, Freiberg, Stuttgarter Str. 42, 07141 271210

Mittwoch, 10. Januar
Apotheke im Center Steinheim, Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
07144 80040

Donnerstag, 11. Januar
Stifts-Apotheke, Oberstenfeld, Grossbottwarer Str. 45, 07062 8577

Diakoniestation Mittleres Murrtal
Schubertstraße1, 71546 Aspach
Bürozeiten von Montag bis Freitag 8 bis 12Uhr 
und nach Vereinbarung

Pflegedienstleiterin: Schwester Ruth Hedemann
Stv. PDL: Schwester Ellen Idler
Telefon: 07191-34424-13
E-Mail: pdl@dsmm.de

Gesamtleitung: Natascha Bobleter
Telefon 07191-34424-0
E-Mail: gf@dsmm.de

Büro und Verwaltung: Sabine Weichand
Telefon 07191-34424-0
E-Mail: info@dsmm.de

Nachbarschaftshilfe: Monika Hamlescher-Hihn
Telefon: 07191-34424-14
E-Mail: el@dsmm.de
Telefax für alle Bereiche 07191-34424-18
Homepage: www.diakoniestation-mittleres-murrtal.de
Büro in Burgstall, Bahnhofsplatz 4: 07191 344 2424

Notdienst

Stördienste
Süwag Strom, Tel. 0800 7962787, www.stromausfall.de
Stadtwerke Backnang: Gas, Tel. 07191 176-17
Stadtwerke Backnang: Wasser, Tel. 07191 176-17

Evang. Kirchengemeinde
Evang. Gemeindebüro Zaiselgasse 22
Öffnungszeiten:
Di. - Do.: 10.30-12.30 Uhr und Mi.: 15-17 Uhr
Tel.: 07144 97733 
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Kirchberg-Murr@elkw.de
Homepage: www.ev-kbg.de

Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4, 4.5b


